
Wir in Breckerfeld

Auf uns ist Verlass

An alle Haushalte

Der richtige Weg 
für unsere Stadt

Bilanz und 
Perspektiven



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger !

bei der letzten Kommunalwahl haben Sie sich mehrheitlich für die 
CDU entschieden.

Wir bitten Sie, uns am 25. Mai 2014 erneut Ihr Vertrauen 
zu schenken und mit Ihrer Stimme dafür zu sorgen,

		  dass die CDU Breckerfeld weiterhin die bestimmende
		  Kraft in Breckerfeld bleibt und unsere Stadt erfolgreich
		  weiterführt

		  und

		  dass Markus Tempelmann die Interessen unserer Stadt und
		  des ländlichen Raumes im Kreistag vertritt.

Bürgermeister Klaus Baumann und die CDU-Ratsfraktion haben Breckerfeld 
erfolgreich durch die letzten 5 Jahre geführt und einen wesentlichen Beitrag 
zur Erhaltung der Schuldenfreiheit unserer Stadt geleistet.

„Erfolgreich für unsere Stadt!“ Das war das Motto unseres Wahlprogramms 
2009. Sie haben uns Ihr Vertrauen geschenkt. Wir haben unsere Versprechen 
gehalten. Dies zeigen die vielen Ziele, die wir erreicht haben:

Rainer Giesel

Liebe Breckerfelder Mitbürgerinnen und Mitbürger, seit Oktober 2009 ist unsere 
Hansestadt schuldenfrei. Im gleichen Jahr gaben Sie uns, der CDU, gemeinsam mit 
unserem Bürgermeister Klaus Baumann bei der Kommunalwahl wieder eine Mehr-
heit, um Breckerfeld weiter erfolgreich nach vorne zu bringen. In unserem Programm 
haben wir einige Projekte die verwirklicht wurden aufgezeigt. Die gilt es nun zu erhal-
ten und weiter zu entwickeln, aber auch Neues zu gestalten.

Eine solide Haushalts- und Finanzpolitik muss auch in den kommenden Jahren Grund-
lage unserer kommunalpolitischen Arbeit sein, damit die finanzielle Selbständigkeit 
unserer Stadt erhalten bleibt. Ich bin mir jedoch sicher, dass wir dies gemeinsam mit 
Ihnen schaffen werden. Deshalb bitte ich Sie, geben Sie uns, der CDU, am 25. Mai 2014 
Ihre Stimme, um unsere erfolgreiche Arbeit fortsetzen zu können.



Bau einer Sport und Freizeitanlage 3.500.000 Euro 
Grundsanierung Kleinschwimmhalle 450.000 Euro 
Bau eines neuen Kindergartens 1.800.000 Euro 
Grundsanierung Große Sporthalle
einschließlich Dachsanierung 430.000 Euro 
Sanierung und Anbauten 
der Feuerwehrgerätehäuser in den letzten Jahren 480.000 Euro 
Anschaffung neuer Löschfahrzeuge 1.165.000 Euro 
Umbau Alter Sportplatz 520.000 Euro 
Sanierung Grund und Hauptschule 915.000 Euro 
Zuschüsse an die ev. Landeskirche 
für Anbau und den lfd. Betrieb der Realschule 1.090.000 Euro 
Mittelbereitstellung für die Sekundarschule 267.000 Euro 
Bau einer Mensa
Deckenerneuerung einschließlich Außenbereiche 500.000 Euro 
Neuanschaffung Fahrzeuge und Geräte Bauhof 720.000 Euro 
Friedhof und Parkanlagen 125.000 Euro 
Neubau von Straßen 4.230.000 Euro 
Straßen und Wegeunterhaltung einschl. 1.130.000 Euro 
Deckenerneuerung im ganzen Stadtgebiet
Investition in das Kanalvermögen 1.810.000 Euro
Gesamt                                                                                   rund  19.000.000 Euro 

Die  versprach
–	Bürgernähe zu zeigen

 Die CDU war stets ein zuver-
lässiger Ansprechpartner für Ihre 
Wünsche und Ideen. 

So haben wir die Einführung der 
Sekundarschule unterstützt und 
vorangetrieben. Auch der Bau des 
neuen städtischen Kindergartens 
und die damit verbundene Schaf-
fung von Plätzen für Kinder unter 
3 Jahren gehen auf die alleinige In-
itiative der CDU-Fraktion zurück. 

Bei wichtigen kommunalpoliti-
schen Vorhaben war es stets unser 
Bestreben, unsere Mitbürgerin-
nen und Mitbürger einzubinden. 
So führten wir in diesem Jahr eine 
Bürgerinformation zum Thema 
Kreisverkehre durch. 

Wir werden weiterhin das ehren-
amtliche Engagement fördern, 
selbst ehrenamtlich aktiv sein und 
unsere langjährige Erfahrung in 
unsere kommunalpolitische Arbeit 
einbringen.

Die  versprach
–	die finanzielle 

Eigenständigkeit  
unserer Stadt  
zu sichern

 Unsere Stadt ist auch bei 
schwierigen Rahmenbedingungen 
und trotz der Wirtschafts- und 
Finanzkrise eine der wenigen 
schuldenfreien Städte in Nord-
rhein-Westfalen und die einzige 
schuldenfreie Kommune im Re-
gierungsbezirk Arnsberg. Auch in 
Zukunft wird es mit der Brecker-
felder CDU keinen Sparkommissar 
und keine Haushaltssicherung 
geben. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die CDU Breckerfeld wird 
weiterhin Garant dafür sein, dass 
auch zukünftig verantwortungs-
bewusst mit Ihrem Geld umgegan-
gen wird. Wünschenswertes müs-
sen wir stets auf seine finanzielle 
Machbarkeit überprüfen. Denn 
nur so können weitere große Ziele 
für unsere Stadt realisiert werden. 
Eine überschuldete Stadt wäre 
ebenso wenig handlungsfähig wie 
ein überschuldeter Privathaushalt.

Dem Vorwurf anderer Parteien, 
dass die CDU die Stadt kaputt-
sparen würde, widerlegen wir mit 
folgenden Projekten und Zahlen 
aus den letzten 10 Jahren: 



Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

1 und 2

Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

3 und 4

Die  versprach
–	die Stadt erfolgreich  
	w eiterzuentwickeln

 Seit Jahrzehnten fordern wir 
den Bau der Umgehungsstraße. 
Unser unermüdlicher Einsatz führ-
te dazu, dass das Linienbestim-
mungsverfahren zum Abschluss 
gebracht werden konnte und der 
Landesbetrieb das Planfeststel-
lungsverfahren fast vollendet hat-
te. Kurz vor Vollendung dieses Ver-
fahrens, das schon 
erhebliche finanzi-
elle Mittel des Lan-
des erfordert hatte, 
wurde es von der 
rot-grünen Landes-
regierung gestoppt. 
Wir fordern des- 
halb den Rat der 
Stadt Breckerfeld 
auf einstimmig dafür 
zu kämpfen, dass die 

rot grüne Landesregierung in Düs-
seldorf das abgebrochene Plan-
feststellungsverfahren zu Ende 
führt und entsprechende Mittel 
zur Verfügung stellt. Erst nach 
dem Bau einer Umgehungsstraße 
kann die Innenstadt verkehrsbe-
ruhigt umgebaut und damit auch 
für den Einzelhandel attraktiver 
werden.

Diese Aussage bestätigen auch 
alle uns bisher vorliegenden Gut-
achten.

 Die CDU wird für ein ver-
kehrsberuhigtes Breckerfeld 
weiter am Ball bleiben!

 Die Erschließung des 
Gewerbegebietes hat die 
CDU aktiv unterstützt und so 
dafür gesorgt, dass weitere 
Arbeitsplätze in Breckerfeld 
geschaffen und erhalten wer-
den. Dieses Gewerbegebiet 
bietet jetzt keine Möglich-
keiten mehr zur Ansiedlung neuer 
Betriebe. Unmittelbare Nachfra-
gen bestehender Gewerbebe-
triebe gibt es zurzeit nicht. Sollte 
sich das ändern, wird die CDU mit 
Augenmaß die Ausweisung eines 
neuen Gewerbegebietes disku-
tieren und dabei alle Interessen 
berücksichtigen.

 Das Neubaugebiet Heider 
Kopf ist in den letzten Jahren 

stetig gewachsen und bietet für 
Bauinteressenten noch attraktive 
Grundstücke. Dieses Baugebiet 
hat sich durch unsere vernünf-
tige Stadtentwicklungsplanung 
gut in das Landschaftsbild einge-
fügt. Größere Bebauungsflächen 
stehen im Flächennutzungsplan 
nicht mehr zur Verfügung. Eine 
vertretbare Bebauung von städti-
schen Grundstücken hält die CDU 
jedoch für möglich. Entsprechen-
de Vorschläge der Verwaltung 
wird die CDU positiv begleiten.

Herbert Hahn

Axel Zacharias

Stephan
Werthmann

Arthur Badura



schloss, wurden die 
Einkaufsmöglichkeiten 
weiter eingeschränkt. 
Die Verlagerung der 
Firma „Westfälische 
Gesenkschmiede“ an 
der Windmühlenstra-
ße bot die Chance, an 
dieser Stelle stadtnah 
ein Einkaufszentrum 
zu errichten. Die CDU 
forcierte diesen Ge-
danken von Anfang an, wobei auch 
stets die Bedenken der Geschäfts-
leute aus der Innenstadt berück-
sichtigt wurden. Ein wesentlicher 
Aspekt für die CDU war die Tat-
sache, dass Arbeitsplätze gesi-
chert bzw. neu geschaffen werden 
konnten. Ein weiterer Grund für 
unsere positive Entscheidung war 
auch, dass sich die Errichtung des 
Einkaufszentrums positiv auf die 
steuerliche Entwicklung der Stadt 
auswirken würde. Inzwischen hat 
sich das Einkaufszentrum „Wind-

mühlencenter“ zu einem Anzie-
hungspunkt nicht nur für Brecker-
felder Bürgerinnen und Bürger, 
sondern auch für solche aus den 
umliegenden Städten entwickelt. 

 Die von der CDU initiierte 
Aktion „Wanderwege“ wird auch 
in Zukunft für den Erhalt und die 
Instandsetzung der Wanderwege 
in unserem Erholungsort Sorge 
tragen.

Die  versprach
–	die Stadt erfolgreich 
	w eiterzuentwickeln

 Auch in der nächsten Legis-
laturperiode wird die CDU das 
Breckerfelder Stadtmarketing för- 
dern, um den Freizeit- und Erho-
lungswert unserer Stadt sowie 
die Wohn- und Lebensqualität der 
Breckerfelder Bürgerinnen und 
Bürger zu verbessern. Deshalb 
sind auf Antrag der CDU-Fraktion 
erhebliche finanzielle Mittel in den 
Haushalt 2014 eingestellt worden. 
Dies werden wir in den nächsten 
Jahren fortführen. 

 Die Belange der Bürgerin-
nen und Bürger im Außenbereich 
bleiben für die CDU wichtig. Für 
Anregungen hinsichtlich notwen-
diger Verbesserungen werden wir 
stets ein offenes Ohr haben. So 
konnte auf Initiative der CDU und 

durch den Besuch des damaligen 
Verkehrsministers Oliver Wittke 
der Bau eines Geh-Radweges 
zwischen Delle und Oberbauer 
ermöglicht werden. Wir werden 
uns auch weiterhin beim Landes-
betrieb Straßen NRW für eine Ver-
längerung des Geh- und Radweges 
zwischen der Münzstraße und der 
Ortschaft Branten stark machen. 

 Die Neugestaltung des alten 
Sportplatzes am Ostring haben 
wir als CDU in Abstimmung mit 
den Schulen und Anliegern reali-
siert. Unsere Ideen flossen maß-
geblich mit in die Planung ein.

 Die Einkaufsmöglichkei-
ten in der Innenstadt waren und 
sind einem stetigen Rückgang 
unterworfen. Ein Grund für die-
se Entwicklung ist zweifellos 
die fehlende Umgehungsstraße. 
Als im Jahr 2010 der Plus-Markt 
am Alten Ostring seine Pforten 

Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

5 und 6

Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

7 und 8

Martin Gensler

Veit  Kuhl

Rainer Giesel

Thomas Lay



Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

9 und 10

 Durch bauliche Maßnahmen 
– zuletzt am Feuerwehrgerätehaus 
in Breckerfeld im Jahr 2013 – und 
die Anschaffung neuer Feuerwehr-
fahrzeuge und moderner Tech-
niken haben wir die Feuerwehr 
unterstützt und auf dem neuesten 
Stand gehalten. Die CDU dankt den 
Feuerwehrkameradinnen und -ka-
meraden für die geleistete Eigen-
arbeit, die an allen Gerätehäusern 
durchgeführt wurde und somit der 
Stadt erhebliche finanzielle Mittel 
einsparen half. Unser besonderer 
Dank gilt der Breckerfelder Feuer-
wehr dafür, dass sie die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger jeder-
zeit gewährleistet.

 Die CDU hat sich immer für 
den Schutz unserer Bürgerinnen 
und Bürger und für die Gewähr-
leistung eines gut funktionieren-
den Rettungsdienstes eingesetzt. 
Mit der CDU Breckerfeld wird dies 
so bleiben. Vom Landrat als Ver-
treter der Kreispolizeibehörde for-
dern wir weiterhin in Zusammen-
arbeit mit unserer Verwaltung 
mehr Polizeipräsenz in Brecker-
feld. Hierfür ist die Wache wieder 
mit zwei Beamten zu besetzen. 
Vandalismus und nächtliche Ruhe-
störungen dürfen in Breckerfeld 
nicht geduldet werden. Die CDU 
fordert deshalb nachdrücklich ent-
sprechende Kontrollen.

Die  versprach
–	ausreichende Sicherheit 
	 für die Bürgerinnen und Bürger 
	 zu gewährleisten

Ulrike Borowski

Alexander Ebbert

Sc
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Die  versprach
–	Vereine zu unterstützen

 Auf Initiative der CDU wurde 
mit erheblichem Aufwand die gro-
ße Sporthalle grundsaniert. Somit 
sind alle Breckerfelder Sportanla-
gen (Sporthalle, Kleinschwimm-
halle sowie Sport- und Freizeit-
anlage) in einem hervorragenden 
Zustand.

Damit dies so bleibt, wird die 
CDU in Zukunft für notwendige 
Investitionen zur Erhaltung der 

Sportstätten ausreichende finan-
zielle Mittel bereitstellen. Sollte 
mittel- oder langfristig der Bau 
einer weiteren Sporthalle in räum-
licher Nähe zu unseren bestehen-
den Hallengebäuden notwendig 
werden, so wird die CDU auch 
dann das ehrenamtliche Enga-
gement unterstützen. Über eine 
finanzielle Beteiligung der Stadt 
wird zum gegebenen Zeitpunkt 
situationsgerecht entschieden. 

 Die CDU wird auch in Zukunft sicherstellen, dass den Breckerfelder 
Vereinen weiterhin eine kostengünstige Nutzung der städtischen Sport-
stätten ermöglicht wird. Die Unterstützung des ehrenamtlichen Engage-
ments in allen Vereinen unserer Stadt hat für uns stets oberste Priorität.



Die  versprach
–	unsere Schulen 
	 zu fördern

Die Breckerfelder Schulland-
schaft bietet den Kindern der 
Breckerfelder Bürgerinnen und 
Bürger alle Möglichkeiten, ihren 
Bildungsweg individuell zu gestal-
ten. Dazu trägt nicht zuletzt die  
von der CDU befürwortete neue 
Breckerfelder Sekundarschule bei. 
So steht den Schülerinnen und 
Schülern des siebten Schuljahres 
die Möglichkeit offen den gymna-
sialen Zweig zu wählen. 

 Die CDU wird auch in Zu-
kunft die vertraglich geregelten 
finanziellen Mittel befürworten. 
Der nun auslaufenden Haupt-
schule gilt der Dank der CDU für 
eine jahrzehntelange beispielhafte 
Bildungsarbeit. Unsere Grund-
schule mit ihrem offenen Ganz-
tag bezieht ihre Attraktivität auch 
maßgeblich durch ihre vorbildliche 
Ausstattung und die ihr zur Verfü-
gung stehenden hervorragenden 
Sportstätten. 

Auch in den nächsten Jahren wird 
die CDU sich dafür einsetzen, dass 
Schulausstattung und Sportstät-
ten auf diesem hohen Niveau ge-
halten werden. 

Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

11 und 12

Ihre CDU-Kandidaten
im Wahlkreis Nr. 

13 und 14

Dirk Kückelhaus

Gerd Berker

AndrE Poth

Thomas Freitag



Wir werden das Programm der 
Freizeitangebote für „Jung und 
Alt“ in Absprache mit den Kirchen, 
den freien Trägern und unseren 
Vereinen weiter fördern. Die CDU 
wird sicherstellen, dass die zahl-
reichen Spielplätze in Breckerfeld 
regelmäßig gepflegt und immer 
wieder auf den neuesten Stand 
gebracht werden.

 Die CDU möchte das Diako-
nische Werk als Träger des St. Ja-
kobus Altenzentrums auch in Zu-
kunft unterstützen. Wir fordern 
das Diakonische Werk jedoch auf, 
den längst überfälligen Umbau 
des Altenzentrums zu beginnen 
und dann schnellstmöglich zum 

Ende zu bringen. Unsere pflege-
bedürftigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger haben einen Anspruch 
auf optimale Unterbringung in 
modernen Ein-Bett-Zimmern. 

 Den Förderkreis kirchlicher 
Pflegedienst wird die CDU wei-
terhin unterstützen, damit die 
vorbildliche Arbeit der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Pflege-
dienstes fortgeführt werden kann.

 Die CDU Breckerfeld begrüßt 
ausdrücklich den Bau von alten-
gerechten Wohnungen an der 
Langscheider Straße durch einen 
privaten Investor.

Die  versprach
–	soziale Einrichtungen zu erhalten 
	 und Jugend und Familie zu stärken

Die hierfür notwendige Änderung 
des Bebauungsplans durch die 
Stadt Breckerfeld trägt dem de-
mografischen Wandel Rechnung. 
Notwendigen Investitionen wird 
die CDU sich weiterhin nicht ver-
schließen.

 Die Bemühungen unseres 
Bürgermeisters Klaus Baumann 
zur Ansiedlung neuer Ärzte in 
Breckerfeld werden wir als CDU 
weiterhin nachdrücklich unter-
stützen. Um eine ausreichende 
ärztliche Versorgung auf Dauer zu 
gewährleisten schließt die CDU in 
Zukunft auch Investitionen nicht 
aus. Besondere Anreize – auch 
finanzieller Art – könnten für Ärz-
tinnen und Ärzte die Attraktivität 
unserer Stadt erhöhen helfen. 

Immer mehr junge Eltern möch-
ten ihre kleinen Kinder in eine 
Betreuung geben. Durch den von 
der CDU beantragten Bau des 
neuen städtischen Kindergartens 
wird diesem gesellschaftspoliti-
schen Trend Rechnung getragen.
Die Stadt konnte den Bau aus der 
vorhandenen Rücklage bezahlen 
ohne sich neu zu verschulden.

Damit ist unsere Stadt zukunfts-
fähig und attraktiv für junge Neu-
bürgerinnen und Neubürger. Es 
stehen genügend Kindergarten-
plätze zur Verfügung. 



Wir danken ...

...	 allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt, die sich in unseren 
zahlreichen Vereinen, unseren Kirchen, bei der Feuerwehr und in 
allen anderen sozialen und gesellschaftlichen Institutionen ehren-
amtlich engagieren.

	 Ihr Einsatz erhält unsere Stadt liebens- und lebenswert.

...	 allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt für ihre enga-
gierte und stets konstruktive Zusammenarbeit.

Um diese Situati-
on beneiden uns 
viele andere Kom-
munen. 

Die Stiftung „Be-
thel Regional“ hat 
sich größtenteils 
aus dem Ortsteil 
Zurstraße zurück-
gezogen.

So steht eine Rei-
he von Gebäuden 
leer. Sie bieten die 
Möglichkeit zur weiteren Nutzung. 
Die CDU kann sich vorstellen, dass 
sich hier in Zukunft Einrichtungen 
des „Weißen Gewerbes“ ansie-
deln. Dadurch würden Arbeits-
plätze und weitere Betreuungs- 
bzw. Therapieangebote für unsere 
hilfebedürftigen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger entstehen. 

 Wir werden sich bietende 
Möglichkeiten aufmerksam regis-
trieren und unterstützend beglei-
ten. Wir sehen hier eine weitere 
Chance auf den demografischen 
Wandel zu reagieren.

 Die CDU befürwortet auch 
in Zukunft die Nut-
zung des Veran-
staltungsgebäudes 
durch die Vereine / 
Dorfgemeinschaft 
Waldbauer.



Markus Tempelmann

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

viele der von uns vor fünf Jahren gesetzten Ziele haben wir erreicht. Es 
gibt auch in Zukunft noch viel zu tun. Dieser Zukunft können Sie mit 
Zuversicht und Vertrauen entgegensehen. Wir als CDU Breckerfeld sind 
dafür der Garant!

Denn für uns gilt:	 Wort gegeben – Wort gehalten
		E  rfolge durch Verlässlichkeit 

		  Darum Ihre Stimme
		  bei der Kommunalwahl
		  am 25. Mai

		  für Ihre 

		  CDU-Ratskandidaten
		  für Ihren CDU-Kreistagskandidaten

		  Markus Tempelmann

  Für eine wirklich nachhaltige Finanzpolitik auch im Kreis
  Für eine sinnvolle Kreisentwicklung auch im ländlichen Raum
  Für den Erhalt der Infrastruktur, insbesondere der Straßen



Wir in Breckerfeld

Hinweis:
Sollten Sie am Wahltag 
verhindert sein, machen 
Sie bitte von der Möglich-
keit der Briefwahl 
Gebrauch. 

Hierzu können Sie vorab 
im Rathaus wählen oder 
sich die Briefwahlunter-
lagen nach Hause 
schicken lassen.

Haben Sie noch Fragen?

Dann sprechen Sie uns an:
Wahlbezirk 1	 Herbert Hahn
Wahlbezirk 2	 Axel Zacharias
Wahlbezirk 3	 Stephan Werthmann
Wahlbezirk 4	 Arthur Badura
Wahlbezirk 5	 Martin Gensler
Wahlbezirk 6	 Veit Kuhl
Wahlbezirk 7	 Rainer Giesel
Wahlbezirk 8	 Thomas Lay
Wahlbezirk 9	 Ulrike Borowski
Wahlbezirk 10	Alexander Ebbert
Wahlbezirk 11	 Dirk Kückelhaus
Wahlbezirk 12	 Gerd Berker
Wahlbezirk 13	 Andre Poth
Wahlbezirk 14	 Thomas Freitag

Ganz einfach: 
Briefwahl

Am 25. Mai 2014

Alle Stimmen für die CDU

Klaus Baumann
Bürgermeister

Die Bürgerinnen und Bürger haben mich 2009 erneut mit über 76% für 6 Jahre 
zum hauptamtlichen Bürgermeister unserer Stadt gewählt. Für das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken.  

Mit Ihrer Unterstützung und mit Unterstützung der CDU-Fraktion konnte ich mein 
im Jahr 2009 gestecktes Ziel: 
...“auch in schwierigen Zeiten die Schuldenfreiheit auf Dauer zu erhalten und im 
Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten in die Weiterentwicklung unserer 
Stadt zu investieren“  verwirklichen. 

Damit wir den eingeschlagenen Weg im Interesse unserer liebens- und lebenswer-
ten Hansestadt erfolgreich fortsetzen können, würde ich mich freuen, wenn Sie 
den Kandidatinnen und Kandidaten der CDU bei der Kommunalwahl am 25. Mai 
Ihre Stimme geben würden.  



Von links: Rainer Giesel, Markus Tempelmann, Martin Gensler, Andre Poth, Ulrike Borowski, 
Thomas Freitag, Klaus Baumann, Thomas Lay, Axel Zacharias, Veit Kuhn, Stephan Werthmann, 
Alexander Ebbing, Gerhard Berker, Herbert Hahn, Dirk Kückelhaus und Arthur Badura.

Ein starkes Team
für eine starke Stadt


